
 
 

 

 
 

 
Stellungnahme des GC SLR zu den Ereignissen am vergangenen Bundesliga-
Spieltag 
 
Die verstörenden und abstoßenden, aber auch die versöhnlichen Bilder vom letzten Fußball-
Bundesliga Wochenende veranlassen unseren Golf Club St. Leon-Rot zu diesem Statement. 
  
Unser Club betreibt einen Sport, den Golfsport, und natürlich sind sehr viele unserer 
Mitglieder auch Fußballfans. In unseren Reihen haben wir wohl Fans von nahezu jedem ersten 
Bundesligisten. Es geht um den Sport, es geht darum, das eigene Team zu unterstützen, es 
geht darum, in der Gemeinschaft mit anderen Fans zu hoffen, dem Team beizustehen, zu 
zittern, Siege zu feiern und Niederlagen zu beklagen. Für diese Emotionen lieben wir den 
Sport!  
  
Die Ergebnisse entstehen nach den „Geboten und Gesetzen“ des Fußballs! Verletzt ein Team 
die Regeln, so erhält es eine Strafe, die zum Teil spielentscheidende Auswirkungen hat. 
  
Am letzten Wochenende haben viele die „Gebote und Gesetze“ unserer Gesellschaft verletzt! 
Viele haben unmoralisch und verachtend gehandelt! Sie taten dies mit gezielten Angriffen 
auch auf Dietmar Hopp, der seit Jahren immer wieder diffamiert wird. Wir sind entsetzt und 
frustriert, dass gewisse Gruppierungen so einen Mist machen und wir sind sauer, dass die 
Stadien als vermeintlich "rechtfreiere Räume" missbraucht werden, um auf eine so schlimme 
Art einem Menschen, dem eigenen Team, ja dem gesamten Fußball zu schaden. 
  
Dieses Verhalten ist inakzeptabel! Dieses Verhalten ist durch nichts zu rechtfertigen! Diese 
Verunglimpfungen sind grob unsportlich! Diese Situation fordert ein entschlossenes 
Vorgehen! Es gilt sichtbar für Toleranz und gegen Hass, Ignoranz und Diffamierung einzutreten 
und das für jeden Menschen! 
  
Die eigene Sportart, jeder Sport, hat eine gesellschaftliche Verantwortung. Er übernimmt 
gerade bei Kindern und Jugendlichen eine prägende, ja erzieherische, Aufgabe. So wie wir den 
Sport auf unsere Kinder wirken lassen, so nehmen sie dieses Gedankengut auf und entwickeln 
die eigene innere Haltung, das eigene Wertesystem. Daher gilt es den Sport zu nutzen und zu 
beschützen, um unsere gesellschaftlichen Werte wie Ehrlichkeit, Hilfsbereitschaft, Toleranz, 
Respekt, Anstand, Pflichtbewusstsein und Fleiß zu vermitteln und nicht über falsches 
Verhalten im Sport fehlzuleiten.  
  
 
 
 



 
 

 

 
 
 
Wir als Club stehen fest an der Seite des Menschen Dietmar Hopp,  
wir stehen zu unserem Mitglied Dietmar Hopp und  
als Gemeinschaft stehen wir für ihn ein, um ihn zu schützen! 
  
Wir als Club wertschätzen den Sportler Dietmar Hopp, der die  
Werte des Sports verkörpert und nach ihnen handelt! 
  
Wir als Club sind stolz auf unseren Präsidenten Dietmar Hopp,  
der unseren Club leitet und lenkt! 
  
Wir als Club sind dem Mäzen Dietmar Hopp sehr dankbar für seine Weitsicht und 
Schaffenskraft, sein sportliches und soziales Engagement und seine altruistische 
Großzügigkeit.  
 
 
  
Der Golf Club St. Leon-Rot 
i.V. Geschäftsführer Eicko Schulz-Hanßen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 

 
 
 
Über den GC SLR 
 
Der 1996 gegründete Club, Mitglied der Leading Golf Clubs of Germany, verfügt über zwei 18-Loch 
Meisterschaftsplätze, die beide Austragungsort der Deutsche Bank – SAP Open waren, einem Profiturnier der PGA 
European Tour. Der 14-fache Major-Sieger Tiger Woods hatte in St. Leon-Rot seinen ersten Auftritt auf dem 
europäischen Festland und gewann das Turnier 1999, 2001 und 2002. 2015 war der Club Gastgeber und Ausrichter 
des Solheim Cup, des Vergleichs der besten Golferinnen Europas und der USA.  Beide Plätze, St. Leon und Rot, 
sind mehrfach mit dem Golf Journal Travel Award als „Beliebtester Golfplatz in Deutschland” ausgezeichnet 
worden. Das Golf Magazin erklärte die Spielbahn 9 des Platzes »Rot« im Jahr 2000 zu einem der »Top 500 Holes 
in the World«. Darüber hinaus verfügt die Anlage über einen 9-Loch Kurzplatz, einen 5-Loch Bambini-Platz, eine 
großzügige, beidseitig bespielbare Driving Range, ein innovatives Video-Trainingszentrum und diverse Pitching-, 
Chipping- und Putting-Grüns. Seit 2011 ermöglicht das innovative Indoor Short Game Center of Excellence den 
Leistungsträgern des Clubs ein ganzjähriges Training. Nicht zuletzt deshalb wurde der Golf Club St. Leon-Rot 2012 
Sitz des Bundesleistungszentrums des Deutschen Golf Verbandes. Seit Mai 2017 verfügt der Golf Club St. Leon-
Rot über eine deutschlandweit einzigartige Trainingsmöglichkeit für das kurze Spiel. Auf dem Wedge-o-Drom, einer 
rund 3.000 Quadratmeter großen Übungsfläche können die Spieler das Pitchen und Chippen aus unterschiedlichen 
Lagen üben und verschiedenste Bunker ermöglichen das Training präziser Bunkerschläge. Das im Frühjahr 2019 
eröffnete, über 500 Quadratmeter große Athletic Center, bietet den Jugend- und Leistungssportlern innovative 
Trainingsmöglichkeiten mittels digitalisierter Prozesse für ein ganzheitliches Training. Seit April 2012 gehört der 
Club zu den »European Tour Destinations«, einem Verbund weltweit führender Golfanlagen unter dem Dach der 
European Tour. Bekannt ist der Club ferner durch seine herausragende Stellung im deutschen Amateur-Golf und 
eine vorbildliche und systematische Jugendförderung, die er seit dem Frühjahr 2019 unter dem Brand „SLR 
Academy“ auch sichtbar nach außen präsentiert. Sichtbare Zeichen dieser Förderung sind unter anderem die 
Austragung der German Boys & Girls Open, eines der bedeutendsten Jugendturniere in Europa. Darüber hinaus 
veranstaltet der Club unter dem Brand »Allianz Lucky33« eine internationale Jugendturnierserie. Im deutschen 
Amateurgolf stellte St. Leon-Rot von 2004 bis 2010 sieben Jahre in Folge den Deutschen Mannschaftsmeister der 
Herren und war 2012 erneut erfolgreich. Die Damenmannschaft kann auf zehn Deutsche Meisterschaften 
verweisen. Ferner holten die Spieler Stephan Gross (2008) sowie Sophia Popov (2010) einen Einzel-
Europameisterschaftstitel in die Kurpfalz. 2019 konnte Paula Schulz-Hanßen die European Young Masters für sich 
entscheiden. Ende 2012 gründete der Club seine eigene Sport Management Agentur (SMA – Athlete & Sports 
Management) mit dem Ziel, junge Golfprofis in den Bereichen Sport und Business ganzheitlich zu unterstützen. 
Derzeit werden dort der dem Club entstammende Profis Leonie Harm und Allen John sowie die deutsche Nummer 
1 der Damen, Caroline Masson und Christian Bräunig betreut. Maßgeblich verantwortlich für die Entwicklung von 
St. Leon-Rot zu einer der besten Golfanlagen Deutschlands ist Clubpräsident Dietmar Hopp, einer der Gründer des 
Walldorfer Softwarekonzerns SAP. 


